






Hallo, liebe Detektive
die Fälle in den Kommissar-Kugelblitz-eBooks sollt ihr nicht nur lesen, sondern
auch lösen. Deshalb gibt es am Ende jedes Falles Fragen. Wenn ihr die Fragen
richtig beantwortet, könnt ihr euch Gripspunkte gutschreiben. Wo? In eurem
Detektivausweis. Den Ausweis gibt es zusammen mit dem supergeheimen
Kugelblitz-Decoder als kostenlose App für Euer Smartphone und auf der Website
www.kryptofix.de. Je mehr Punkte, desto höher euer Detektiv-Dienstgrad.
Aber Achtung! Um Punkte eintragen zu können müsst ihr das Codewort für das
Buch kennen. Es steht verschlüsselt unter dem Inhaltsverzeichnis des eBooks.
Wer das Codewort mit dem Decoder entschlüsselt, kann die geheime
Gripspunktetabelle öffnen.
Also los geht's mit dem Lesen und Lösen!
Viel Spaß wünscht euch euer

http://www.kryptofix.de/
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Das gefälschte Testament
„Ich wünsche Ihnen einen schönen Urlaub, Herr
Kommissar!“, sagt der Verkäufer und schiebt die
Sporttasche mit den neuen Angelsachen über den
Ladentisch. „Und guten Fang!“
„Vielen Dank!“, sagt KK und lacht. „Diesmal fang ich Fische
und keine Gauner!“

Vergnügt pfeifend verlässt er das Sportgeschäft in der
Hamburger Innenstadt. Am Wochenende fährt er mit seinem
Neffen Martin zum Angelurlaub nach Malente! Das hat er
ihm schon lang versprochen. Jetzt will er noch rasch ins
Büro, um sich von seinen Mitarbeitern zu verabschieden.
Und dann kann’s losgehn ...

„Hallo Chef!“, ruft Sonja Sandmann, als er zur Tür
hereinkommt. „Da war ein dringender Anruf für Sie. Lady
Laura Lemon aus Schottland. Kennt Sie angeblich persönlich
...“
„Lady Laura?“, grübelt Kugelblitz. „Das muss die hübsche
Schottin sein, die ich letzte Woche bei der Schiffstaufe im
Hafen kennen gelernt habe.“
„Hübsch?“, sagt Sonja Sandmann und runzelt die Stirn. „Das
konnte ich am Telefon nicht erkennen.“
„Sie hat mich auf ihr Spukschloss in Schottland eingeladen.
Das heißt, eigentlich ist es das Schloss ihres Bruders. Ich
dachte, das wäre etwas für Martin. Der liebt Spukschlösser!“
Kugelblitz lächelt verschmitzt.
„Am Telefon sagte sie nichts von einer Einladung. Da sagte
sie nur, sie habe ein großes Problem!“



„Was für ein Problem?“, erkundigt sich Kugelblitz etwas
misstrauisch.
Sonja Sandmann zuckt mit den Schultern. „Das wollte sie
mir nicht verraten.“
„Na gut, Sandmännchen. Wenn sie wieder anruft, dann
machen Sie einen Termin für übernächste Woche aus!“
Jetzt geht Kugelblitz rasch noch ins Nebenzimmer, um sich
von seinen Assistenten Fritz Pommes und Peter Zwiebel
ebenfalls zu verabschieden.
„Na? Eine Woche ohne mich, habt ihr das im Griff, Jungs?“,
erkundigt er sich augenzwinkernd.
„Alles unter Kontrolle, Chef!“, grinst Pommes.
„Erholen Sie sich gut und schalten Sie mal total ab!“, rät
Zwiebel.
„Schöne Grüße an Martin!“, ruft ihm Sonja Sandmann nach. 


